
 
 
 
 
 
 

 

Niederschrift 
 

 

 

über die 28. Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses 

am Dienstag, 10.10.2017, 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte im Rathaus 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 

 

 

 

Anwesend: 

 

Ausschussmitglieder 

Breuer, Mathilde Vertretung für Herrn Philipp von  

Beverfoerde-Werries 

Everwin, Bernhard  

Gebühr, Gabriele  

Große Hokamp, André  

Große Hokamp, Bernhard  

Hermanns, Hubertus  

Läkamp, Karin Vertretung für Herrn Sebastian Hollmann 

Lunkebein, Ulrich  

Möllenbeck, Elmar  

Schneider, Jürgen Vertretung für Herrn Ulrich Höggemann 

Sohn, Sascha Dr. Vertretung für Herrn Markus Brune 

Stratmann, Werner  

Verenkotte, Georg  

 

Gäste 

Herr Leuchtenberg, Firma ACE zu TOP 7 

Herr Schimmelpfennig, Firma ACE zu TOP 7 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde Ostbevern 

Der Bürgermeister 
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Es fehlen entschuldigt: 

 

Ausschussmitglieder 

Brune, Markus  

Höggemann, Ulrich  

Hollmann, Sebastian  

von Beverfoerde-Werries, Philipp  

 

 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 

 

 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung der Sitzung 

  

Herr Hermanns eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

2. Bestimmung des Schriftführers 

  

Herr Witt wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 

 

 

3. Feststellung der Befangenheit 

  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 

 

 

4. Einwohnerfragestunde 

  

Herr Annen beantwortet die Fragen der Bürgerinnen und Bürger. 
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5. Bericht des Bürgermeisters 

  

1. Baumfällarbeiten an der Kreisstraße 34 in Ostbevern 

 

An der Kreisstraße 34 von Ostbevern in Richtung Kattenvenne (Lienener 

Damm) müssen 13 Alleebäume gefällt werden. Die Ahornbäume sind von ei-

nem Welkepilz befallen und schon soweit geschädigt, dass deren Standsicher-

heit nicht mehr gewährleistet werden kann. 

 

Die Fällarbeiten werden Ende Oktober / Anfang November von einer Fachfirma 

durchgeführt. Hierzu muss die Kreisstraße 34 immer wieder kurzfristig gesperrt 

werden. Der Kreis bittet die Verkehrsteilnehmer hierfür um Verständnis. 

 

Als Ersatz für die gefällten Ahornbäume werden neue Eichen angepflanzt, um 

den Alleecharakter zu erhalten. 

 

 

6. Bürger- und Fraktionsanträge 

  

6.1. Gehwegsanierungen 

- Antrag der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" 

Vorlage: 2017/132 

  

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird kein Beschluss ge-

fasst. Die Verwaltung schlägt vor, die notwendigen Arbeiten an der Engelstraße 

zeitnah durchführen zu lassen. Von der Erstellung eines Sanierungskonzeptes 

soll abgesehen werden. Mittel für die Sanierung von schadhaften Gehwegen 

sollen, wie in der Vergangenheit regelmäßig geschehen, im Haushalt veran-

schlagt werden.  

 

Dieser Vorschlag stößt auf allgemeine Zustimmung. 

 

 

6.2. Machbarkeitsstudie für einen Seniorenparcours 

- Antrag der SPD-Fraktion 

Vorlage: 2017/131 

  

Frau Gebühr erläutert den Antrag.  

 

Herr Everwin regt an, eine Förderung über das „Programm VITAL“ zu beantra-

gen. 
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Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird beschlossen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für das Projekt zu ermitteln und 

einen Standortvorschlag zu unterbreiten. Im Haushalt für das Jahr 2018 sollen 

10.000 € als „Anschubfinanzierung“ für dieses und ähnliche Projekte im Rah-

men der „VITAL-Prozesses“ bereitgestellt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

6.3. Verkehrssituation entlang des Nordrings 

- Antrag der Fraktion "Bündnis 90/DIE GRÜNEN" 

Vorlage: 2017/130 

  

Herr Witt erläutert den Sachstand unter anderem anhand der Vorgaben des 

Straßenverkehrsamtes des Kreises Warendorf (Anlage 1). 

 

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen besteht Einigkeit darüber, 

dass die im Rat vertretenen Fraktionen auf die politischen Vertreter im Kreistag 

einwirken wollen, um von dort Unterstützung zur Umsetzung von Maßnahmen 

zu erhalten.  

 

Frau Läkamp beantragt, in das Protokoll aufzunehmen, dass die Anwohner be-

reit sind, initiativ (z. B. mit einem Antrag beim Straßenverkehrsamt des Kreises 

Warendorf) tätig zu werden. 

 

Es wird beschlossen:  

 

Die Verwaltung wird beauftragt, zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf 

dem Nordring die Möglichkeiten „Aufbringen von Markierungen“, „Verrohrung 

des Straßenseitengrabens“ sowie „Machbarkeit einer Straßenbeleuchtung zu 

prüfen. Darüber hinaus soll die Verwaltung erneut Grundstücksverhandlungen 

zum Erwerb einer Fläche an der Nordseite des Nordrings aufnehmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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7. Straßenbeleuchtung 

- Hauptstraße zwischen B 51 und Engelstraße 

- Beschluss über die Erneuerung der Beleuchtung 

Vorlage: 2017/120 

  

Nach einem Vortrag von Herrn Leuchtenberg, Firma ACE, und weiterer Erörte-

rung werden die Ausführungen zur Kenntnis genommen. Ein Beschluss wird in 

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlegt.  

 

Hierzu ist die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil der Sitzung um den 

Punkt 2 „Straßenbeleuchtung“ zu ergänzen. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

8. Rückbau des Fuß- und Radweges zum Pumpwerk im Ortsteil Brock 

- Beschluss über den Ausbaustandard 

Vorlage: 2017/133 

  

Es wird beschlossen: 

 

Dem Rückbau des Weges zum Schmutzwasserpumpwerk der TEO AöR im Orts-

teil Brock sowie der Sanierung dieses Weges mit einer wassergebundenen We-

gedecke aus Dolomitsand wird zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

9. Bebauungsplan Nr. 60 "Kohkamp III" 

- Grundsatzbeschluss zur Wärmeenergieversorgung 

Vorlage: 2017/135 

  

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird beschlossen: 

 

Das Konzept der Stadtwerke ETO GmbH & Co. KG soll nicht weiter verfolgt 

werden. Das Konzept „Quartiersstrom“ soll für ein Quartier in der Größe von ca. 

20 bis 25 Grundstücken weiter geplant werden. Im Bebauungsplan soll der Be-

trieb von Ölheizungen ausgeschlossen werden. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 



Niederschrift über die Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses vom 10.10.2017 

- Seite 6 von 6 - 

 

 
 
 

10. Anträge Bauvorhaben 

  

10.1. Übersicht Baufreistellungs- und Baugenehmigungsverfahren 

  

Die Übersicht über die Baufreistellungs- und Baugenehmigungsverfahren ist 

der Anlage 2 zu entnehmen. 

 

 

10.2. Bauanträge - Erteilung Einvernehmen 

  

Es wird kein Bauantrag vorgestellt. 

 

 

10.3. Bauanträge - Nachrichtlich 

  

Es wird kein Bauantrag vorgestellt. 

 

 

11. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 

  

Herr Annen beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Frau Breuer fragt nach dem Zustand der Obstwiese an der Gemeindegrenze zu 

Ladbergen. Eine Aussage dazu wird für den nächsten UPA angekündigt. 

 

 

 

 

____________________________      ________________________ 

Hubertus Hermanns       Hans-Heinrich Witt 

Ausschussvorsitzender      Schriftführer 

 

gesehen: 

 

 

Wolfgang Annen 

Bürgermeister 

 

Anlage 

 

1 Vorgaben des Straßenverkehrsamtes Warendorf 

2 Liste Bauanträge 
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